
13. Änderung des Flächennutzungsplanes „Zentrale Versorgungsbereiche und Nahversorgungszentren„ Seite  26

II/B 7 LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland vom 20.04.2018 
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Stellungnahme der Verwaltung 
Auf die Belange der Denkmalpflege wird im rechtswirksamen Flächennutzungsplan 
ausreichend hingewiesen.
Entsprechend §5 Abs. 4 Satz 1 BauGB sollen Planungen und sonstige Nutzungsre-
gelungen, die nach anderen gesetzlichen Vorschriften festgesetzt sind, sowie nach 
Landesrecht denkmalgeschützte Mehrheiten von baulichen Anlagen nachrichtlich 
übernommen werden. 
Aus Gründen der Lesbarkeit des Planwerks des Flächennutzungsplans erfolgt die 
Präsentation von Kennzeichnungen oder nachrichtlichen Übernahmen in den jeweili-
gen Beiplänen des Flächennutzungsplans. Die nachrichtlichen Übernahmen aus 
dem Themengebiet Denkmalschutz werden im Plan 4 „Nachrichtliche Übernahme – 
Denkmalschutz“ präsentiert. 
Die nachrichtliche Übernahme hat nur deklaratorische Bedeutung. Sie wird nicht Be-
standteil der Bauleitplanung. Ihre Rechtswirkung richtet sich allein nach den für die 
nachrichtlich übernommene Planung bzw. Nutzungsregelung maßgebenden Rechts-
vorschriften, sie nimmt jedoch am Rechtscharakter des Flächennutzungsplans und 
seiner ev. Rechtswirkungen nicht teil. 
Über die Präsentation der nachrichtlichen Übernahme im Plan 4 ist gewährleistet, 
dass in den nachfolgenden Planungs- und Genehmigungsverfahren die Belange des 
Denkmalschutzes berücksichtigt werden. 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen, bzw. in Bezug auf die zeichneri-
sche Präsentation nicht gefolgt. 
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II/B 8 PLEdoc GmbH vom 16.04.2018 
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Stellungnahme der Verwaltung 
Eine Stellungnahme ist nicht notwendig. 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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II/B 9 Rheinisch Bergischer Kreis vom 24.04.2018 
 

 
Stellungnahme der Verwaltung 
Eine Stellungnahme ist nicht notwendig. 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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II/B 10 Stadt Burscheid vom 04.04.2018 
 

 
Stellungnahme der Verwaltung 
Eine Stellungnahme ist nicht notwendig. 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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II/B 11 Stadt Leichlingen vom 19.04.2018 
 

 
 
Stellungnahme der Verwaltung 
Eine Stellungnahme ist nicht notwendig. 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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II/B 12 Stadt Monheim vom 03.04.2018 
 

 
 
Stellungnahme der Verwaltung 
Eine Stellungnahme ist nicht notwendig. 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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II/B 13 Unitymedia NRW GmbH vom 03.04.2018 
 

 
 
Stellungnahme der Verwaltung 
Eine Stellungnahme ist nicht notwendig. 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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II/B 14 Vodafone GmbH vom 26.04.2018 
 
Hinweis: Die Vodafone GmbH hat in 14 separaten Mails Informationen über Glasfa-
serleitungen übersandt. Bis auf die Nennung der Glasfaserleitungen und ggf. Karten-
ausschnitte sind die Mails wortgleich. Aus redaktionellen Gründen wird lediglich die 
Mail zum Teiländerungsbereich 13 a City Leverkusen in voller Länge incl. der beige-
fügten Schutzanweisung abgebildet. Für die nachfolgenden Teiländerungsbereiche 
erfolgt nur eine auszugsweise Präsentation. Die in allen Mails gleichlautenden allge-
meinen Ausführungen und Hinweise werden nicht präsentiert. 
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Betreff: 13. Änderung FNP "Zentrale Versorungsbereiche und Nahversorgungszen-
tren", zur Anlage 5 (Stadtbezirkszentrum Opladen) 
Betreff: 13. Änderung FNP "Zentrale Versorungsbereiche und Nahversorgungszen-
tren", zur Anlage 11 (Nahversorgungszentrum Heidehöhe/Sauerbruchstr.) 
In den von Ihnen angegebenen Planungsbereichen (nur im Bahnbereich) befinden 
sich in Kabelführungssystemen der DB-AG  
Glasfaserleitungen der:  
 
X          Vodafone GmbH (ehemals Arcor AG & Co. KG)  
 
Bitte stellen Sie sicher, dass durch Ihre eigenen bzw. durch die von Ihnen beauftrag-
ten Auftragnehmerkräfte die allgemeinen  
Vorschriften beachtet und eingehalten werden. Die Pläne fordern Sie bitte bei der DB 
AG an. 
 
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass Vodafone für die Richtigkeit der 
Angaben gemieteter Fremdtrassen keine Gewährleistung übernehmen kann. 
 
Hinweis:  
Auf der Lützenkirchener Str. befindet sich eine Vodafone-Trasse! 
 
Betreff: 13. Änderung FNP "Zentrale Versorungsbereiche und Nahversorgungszen-
tren", zur Anlage 6 (Stadtbezirkszentrum Schlebusch) 
Betreff: 13. Änderung FNP "Zentrale Versorungsbereiche und Nahversorgungszen-
tren", zur Anlage 7 (Nahversorgungszentrum Alkenrath) 
Betreff: 13. Änderung FNP "Zentrale Versorungsbereiche und Nahversorgungszen-
tren", zur Anlage 9 (Nahversorgungszentrum Bürrig) 
Betreff: 13. Änderung FNP "Zentrale Versorungsbereiche und Nahversorgungszen-
tren", zur Anlage 10 (Nahversorgungszentrum Fettehenne) 
Betreff: 13. Änderung FNP "Zentrale Versorungsbereiche und Nahversorgungszen-
tren", zur Anlage 13 (Nahversorgungszentrum Kueppersteg) 
Betreff: 13. Änderung FNP "Zentrale Versorungsbereiche und Nahversorgungszen-
tren", zur Anlage 14 (Nahversorgungszentrum Lützenkirchen) 
Betreff: 13. Änderung FNP "Zentrale Versorungsbereiche und Nahversorgungszen-
tren", zur Anlage 15 (Nahversorgungszentrum Manfort) 
Betreff: 13. Änderung FNP "Zentrale Versorungsbereiche und Nahversorgungszen-
tren", zur Anlage 16 (Nahversorgungszentrum Quettingen) 
 
In den von Ihnen angegebenen Planungsbereichen befinden sich KEINE Glasfaser-
leitungen und Kabelschutzrohre der:  
 
X  Vodafone GmbH (ehem. ISIS / ehem. Arcor AG & Co. KG)  
 
Darüber hinaus ist zur Zeit seitens Vodafone keine Mitverlegung und kein Ausbau 
geplant. 
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Betreff: 13. Änderung FNP "Zentrale Versorungsbereiche und Nahversorgungszen-
tren", zur Anlage 12 (Nahversorgungszentrum Hitdorf) 
In den von Ihnen angegebenen Planungsbereichen befinden sich KEINE Glasfaser-
leitungen und Kabelschutzrohre der:  
 
X  Vodafone GmbH (ehem. ISIS / ehem. Arcor AG & Co. KG)  
 
Darüber hinaus ist zur Zeit seitens Vodafone keine Mitverlegung und kein Ausbau 
geplant. 
 
Hinweis: 
Auf der Ringstr. (oberhalb Nr. 77) befindet sich eine Vodafone-Trasse: 

 
Darüber hinaus ist seitens Vodafone keine Mitverlegung geplant! 
 
Betreff: 13. Änderung FNP "Zentrale Versorungsbereiche und Nahversorgungszen-
tren", zur Anlage 8 (Nahversorgungszentrum Bergisch Neukirchen) 
In den von Ihnen angegebenen Planungsbereichen befinden sich Glasfaserleitungen 
der:  
 
X  Vodafone GmbH (ehemals ISIS / ehemals Arcor AG & Co. KG)  



13. Änderung des Flächennutzungsplanes „Zentrale Versorgungsbereiche und Nahversorgungszentren„ Seite  47  

 
 
 



13. Änderung des Flächennutzungsplanes „Zentrale Versorgungsbereiche und Nahversorgungszentren„ Seite  48  

Betreff: 13. Änderung FNP "Zentrale Versorungsbereiche und Nahversorgungszen-
tren", zur Anlage 17 (Nahversorgungszentrum Rheindorf-Nord) 
In den von Ihnen angegebenen Planungsbereichen befinden sich Glasfaserleitungen 
der:  
 
X  Vodafone GmbH (ehemals ISIS / ehemals Arcor AG & Co. KG)  
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Stellungnahme der Verwaltung 
Eine Stellungnahme ist nicht notwendig. 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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II/B 15 Westnetz GmbH vom 14.03.2018 
 

 
Stellungnahme der Verwaltung 
Eine Stellungnahme ist nicht notwendig. 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.  
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II/B 16 Fachbereich 323 vom 12.04.2018 
 

 
 
Stellungnahme der Verwaltung 
Die Begründung der 13. Änderung des FNP wird wie im Punkt 3.5 klarstellend formu-
liert: 
„3.5 Schutzgebiete 

Artenschutzrechtliche Schutzgebiete nach europäischem oder nationalem Recht sind 
nicht betroffen. 

Teilbereiche der Änderungen befinden sich innerhalb der gesetzlich festgesetzten 
Trinkwasserschutzgebiete Leverkusen Rheindorf bzw. Leverkusen Hitdorf. Die jewei-
lige Wasserschutzgebietsverordnung mit den enthaltenen Verbots-und Genehmi-
gungstatbeständen ist entsprechend zu berücksichtigen und einzuhalten“ 
 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Der Stellungnahme wird gefolgt. 
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